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Redaktionsschluss und Anzeigenschluss
für unsere nächste Ausgabe des Amtsblattes
vom Mittwoch, den 06. Juni 2012
ist Donnerstag, der 31. Mai 2012 um 10.00 Uhr

Öffnungszeiten Gemeindebücherei
Frau Lang ......................................................Tel. 09822/606-42
gemeindebuecherei@bechhofen.com
Montag: ...................................................... 16:00 bis 18:00 Uhr
Dienstag ..................................................... 09:00 bis 11.00 Uhr
Donnerstag ................................................. 15:00 bis 18:00 Uhr

Öffnungszeiten Bauschuttdeponie
Bechhofen
Geöffnet 1. Samstag und 3. Samstag im Monat von 09:00 bis
12.00 Uhr

Bei Anlieferung außerhalb der Öffnungszeiten:
Telefonisch erreichbar unter 0170/9930 634 von
Montag bis Freitag ................................ 07:00 bis 17:00 Uhr
Termin nach telefonischer Vereinbarung
Anlieferung außerhalb der Öffnungszeiten ist gebührenpflich-
tig 15,- EUR

Bürgerbüro geschlossen!
Das Bürgerbüro ist am Donnerstag, den 24.05.2012 wegen
Schulung den ganzen Tag geschlossen!
Wir bitten um Beachtung!

Jugendtreff Bechhofen
Friedhofstraße 2 (Eingang Hinterhof)

Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag 17.00 bis 20.00 Uhr

Hallenbad-Nachrichten
In den Pfingstferien ist das Hallenbad geöffnet.

Öffnungszeiten
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 16.00 bis 20.30 Uhr,
Samstag von 13.30 bis 18.00 Uhr, Mittwoch, Sonntag und Fei-
ertage geschlossen.

Tel.-Nr. Hallenbad: 09822/10833. Am Freitag und Samstag
ist Warmbadetag, Wassertemperatur: 30 ° C, an den übrigen
Tagen 29 ° C.
Jeden Samstag findet in der Zeit von 14.00 bis 15.00 Uhr Was-
sergymnastik unter der Leitung von Frau Schurz statt. Eine
Anmeldung hierzu ist nicht erforderlich.
Spielnachmittag für die Kinder jeden Samstag von 15.00 bis
17.00 Uhr. Die Kinder dürfen ihre Luftmatratzen, Flossen etc.
mitbringen.
Auf Ihren Besuch freut sich der Bademeister!

Vollzug der EG-Richtlinien über
die Qualität der Badegewässer
Krummweiher Königshofen - Flachzone -
Sehr geehrte Damen und Herren,
die von uns am 08.05.2012 gezogene Wasserprobe
(Krummweiher Königshofen - Flachzone -) - entspricht - den
geforderten Richtwerten der EG-Richtlinie. Aus hygienischer
Sicht bestehen keine gesundheitlichen Gefahren beim Baden
in diesem Gewässer.
Weitere Kontrollergebnisse mit Bewertung folgen.

Bericht aus der Gemeinderatssitzung
vom 09.05.2012
Blühende Landschaft im Bereich des Marktes Bechhofen
Es wurden verschiedene Fläche in Bechhofen, (Gewerbege-
biet, Baugebiet FEU-Str.), Königshofen und Großenried für das
Projekt „Blühende Landschaft in Bechhofen“ bearbeitet bzw.
angesät. Die Flächen wurden in Absprache mit dem Land-
schaftspflegeverband Mittelfranken koordiniert.
Als Magerfläche am Straßenrand sollen künftig die Hanglagen
an der Ortsverbindungsstraße Liebersdorf-Thann zunächst in
2012 nicht und ab 2013 nur noch einmal gemäht werden.
Hier soll eine eigenständige Blühwiesenentwicklung erkundet
werden.

Sitzung des Regionalenplanungausschusses am 26.04.2012
(WK 40, Windpark Markt Bechhofen)
Der Regionaleplanungsausschuss hat den Windpark Markt
Bechhofen beschlossen.

Baubeginnsanzeige für den BOS-Funkmast
Das Staatliche Bauamt Ansbach, hat den Baubeginn für den
BOS-Funkmast angezeigt. Voraussichtlicher Baubeginn ist der
21.05.2012.

Wasserversorgung Reckenberggruppe RBG für die Ortsteile
Liebersdorf, Sachsbach, Reichenau, Kaudorf, Kallert und
Selingsdorf
Durch das Ing. Büro Eckmeier und Geyer GbR wurde im Rah-
men des Instruktionsverfahrens über die weitere Vorgehens-
weise für den Ausbau der Wasserversorgung für die Ortsteile
Liebersdorf, Sachsbach, Reichenau, Kaudorf, Kallert und
Selingsdorf schriftlich informiert. Der Bau soll in zwei Abschnit-
ten ab Herbst 2012 erfolgen.

Bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch ................................... 8.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag.................................................. 8.00 bis 18.00 Uhr
Freitag ......................................................... 8.00 bis 12.00 Uhr

Verwaltung:
Montag bis Donnerstag............................... 8.00 bis 13.00 Uhr
Donnerstag Nachmittag ............................ 14.30 bis 18.00 Uhr
Freitag ......................................................... 8.00 bis 12.00 Uhr
und nach vorheriger Vereinbarung.

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Tel. 09822/606-0 * Fax: 09822/606-50 * e-mail: rathaus@bechhofen.com * Internet: www.markt-bechhofen.de
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Herstellung der 2. Rettungswege im Zuge der energetischen
Sanierung der Grund- und Mittelschule Bechhofen - Vergabe
der Metall- und Verglasungsarbeiten
Die Metall- und Verglasungsarbeiten wurden an die Firma Lin-
gel aus Ellwangen vergeben.

Kreisverkehr an der „Fröschauer Kreuzung“
Im Zuge des Ausbaus der Gunzenhausener Straße, vom Ort-
sende bis zum Kreuzungsbereich bei Fröschau, der durch
das Staatliche Bauamt Ansbach vollzogen wird, soll auch ein
Kreisverkehr anstelle der bisherigen Kreuzung entstehen. Die
Baumaßnahme ist für 2013 vorgesehen. Die Planung für den
Kreisverkehrausbau an der“ Fröschauer Kreuzung“ wurden an
das Ingenieurbüro Heller aus Herrieden vergeben.

Bauanträge
Es wurden drei Bauanträge und zwei Bauvoranfragen zuge-
stimmt.
- Errichtung eines neuen EFH und Umbau eines bestehen-

den Hauses in Königshofen
- Erneuerung und Umbau eines Dachgeschosses in Sachs-

bach
- Errichtung einer Bergehalle im Außenbereich in Sachsbach
- Errichtung eines Einfamilienhauses mit Garage in Bechho-

fen
- Errichtung eine Einfamilienhauses mit Zeltdach in Bechho-

fen

Hausmüll / Grüne Tonne / Gelbe Säcke
/ Biotonne
Abfuhrtermine Juni 2012

Bechhofen, Markt:
jeweils ab 6.00 Uhr

Termine Hausmüllabfuhr
Mittwoch, 06.06.2012
Mittwoch, 20.06.2012

Termine Papiertonne
Freitag, 01.06.2012

Termine Gelbe Säcke
Donnerstag, 21.06.2012

Termin Biotonne
Mittwoch, 13.06.2012
Mittwoch, 27.06.2012

Bechhofen Ortsteile:
jeweils ab 6.00 Uhr

Termine Hausmüllabfuhr
Freitag, 08.06.2012
Donnerstag, 21.06.2012

Termine Papiertonne
Montag, 25.06.2012

Termine Gelbe Säcke
Freitag, 15.06.2012

Termin Biotonne
Mittwoch, 13.06.2012
Mittwoch, 27.06.2012

Sommerzeit - erhöhte Waldbrandgefahr!
Der Sommer kommt mit großen Schritten näher. Aber neben
dem schönen Wetter und einem Badeausflug an den Krumm-
weiher darf die Gefahr eines Waldbrandes durch die Trocken-
heit und die Unachtsamkeit der Menschen nicht vergessen
werden. Mit zunehmender Trockenheit und Hitze sowie dem

Ausbleiben von Niederschlägen steigt die Waldbrandgefahr.

Bei erhöhter Waldbrandgefahr beachten Sie bitte folgende
Hinweise:
• Melden Sie Waldbrände sofort an die Feuerwehr unter Tel. 112.
• In den Wäldern gilt Rauchverbot vom 1. März bis 31. Okto-

ber.
• Werfen Sie beim Auto- oder Bahnfahren keine Zigaretten-

kippen aus dem Fenster.
• Machen Sie im Wald oder in Waldnähe (bis 100 m) kein

offenes Feuer.
• Parken Sie Ihren PKW nicht auf trockenem Gras, da es sich

am heißen Katalysator entzünden kann.
• Parken Sie stets so, dass Betriebs-, Rettungs- und Lösch-

fahrzeuge nicht behindert werden.
• Waldbesitzer sollten Reisig und Restholz bei Waldbrandge-

fahr nicht verbrennen, sondern abtransportieren, häckseln
oder einen Witterungsumschwung abwarten.

Quelle: http://www.forst.bayern.de/waldschutz/waldbrand/index.php

Das Landratsamt informiert
Der Landkreis Ansbach veranstaltet in Zusammenarbeit von
Unterer Naturschutzbehörde, Stadt Ansbach, Bund Natur-
schutz, Landschaftspflegeverband Mittelfranken und Landes-
bund für Vogelschutz im Rahmen der BayernTour Natur 2012
vom 09. bis 17. Juni 2012 die 8. Ansbach Artenschutzwo-
che.
Bei verschiedenen Exkursionen unter fachkundiger Leitung
wollen wir dabei der Bevölkerung zahlreiche Schönheiten und
Besonderheiten der Natur des Landkreises vorstellen und
damit das Verständnis für den Naturschutz fördern.
Weitere Informationen erhalten Sie im Landratsamt Ansbach,
Ansprechpartner Anita Ullmann, Tel. 0981 - 468 4203; Bund
Naturschutz, Kreisgruppe Ansbach, Tel. 0981 - 14213; Günter
Möbus, Landesbund für Vogelschutz Ansbach, Tel. 0152 0178
79 49; oder unter www.lbv.de/ansbach

Das Bundesministerium
des Innern informiert
Kindereinträge im Reisepass der Eltern
ab dem 26. Juni 2012 ungültig
Aufgrund europäischer Vorgaben ergibt sich im deutschen
Passrecht eine wichtige Änderung: Seit dem 26. Juni 2012 sind
Kindereinträge im Reisepass der Eltern ungültig und berech-
tigen das Kind nicht mehr zum Grenzübertritt. Somit müssen
seit diesem Tag alle Kinder (ab Geburt) bei Reisen ins Ausland
über ein eigenes Reisedokument verfügen. Für die Eltern als
Passinhaber bleibt das Dokument dagegen uneingeschränkt
gültig. Das Bundesinnenministerium empfiehlt den von der
Änderung betroffenen Eltern, bei geplanten Auslandsrei-
sen rechtzeitig neue Reisedokumente für die Kinder bei ihrer
zuständigen Passbehörde zu beantragen. Als Reisedokumente
für Kinder stehen Kinderreisepässe, Reisepässe und - je nach
Reiseziel - Personalausweise zur Verfügung.

Hintergrundinformationen:
Die Änderung ergibt sich unmittelbar aus der Verordnung (EG)
Nr. 444/2009 des Europäischen Parlaments und des Rates vom
28. Mai 2009 zur Änderung der Verordnung (EG) Nr. 2252/2004
des Rates über Normen für Sicherheitsmerkmale und biome-
trische Daten in von den Mitgliedsstaaten ausgestellten Pässen
und Reisedokumenten (EU-Passverordnung). Hintergrund ist
das in der EU-Passverordnung aus Sicherheitsgründen veran-
kerte Prinzip „eine Person - ein Pass“, das EU-weit bis zum 26.
Juni 2012 umzusetzen ist und von der Internationalen Zivilluft-
fahrtorganisation (ICAO) empfohlen wurde. Aufgrund der zehn-
jährigen Gültigkeitsdauer von Reisepässen können sich Doku-
mente mit (ab dem 26. Juni 2012 ungültigem) Kindereintrag
aber noch bis Ende Oktober 2017 in Umlauf befinden.
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Erläuterungen
zur Prüfung der elektrischen Anlagen und Betriebsmittel in
landwirtschaftlichen Betrieben

I.
Nach den Vorschriften für Sicherheit und Gesundheitsschutz
(VSG) 1.4 „Elektrische Anlagen und Betriebsmittel‘“ der land-
wirtschaftlichen Berufsgenossenschaften in Verbindung mit §
1 der Zweiten Verordnung zur Durchführung des Gesetzes zur
Förderung der Energiewirtschaft (2. DVzEnWiFG) in der Fas-
sung vom 12.12.1985 sind elektrische Anlagen und Betriebs-
mittel ordnungsgemäß, d.h. nach den anerkannten elekrotech-
nichen Regeln einzurichten und zu unterhalten. Als solche
Regeln gelten die Bestimmungen des Verbandes Deutscher
Elektrotechniker (VDE).

II.
1. Elektrische Anlagen und Betriebsmittel in landwirtschaft-

lichen Betrieben müssen nach der Inbetriebnahme in
regelmäßigen Zeitabständen auf ihren ordnungsgemäßen
Zustand geprüft werden. VSG 1.4 § 5 (4). Schadhafte elek-
trische Anlagen und Betriebsmittel dürfen nicht betrieben
werden. § 19 SGB VII in Verbindung mit VSG 1.4 § 3.

2. Mit der Durchführung der Prüfungen ist die Elektro-Bera-
tung Bayern GmbH beauftragt.

III.
1. Die Prüfungs- und Instandsetzungspflicht ist eine öffentlich-

rechtliche Verpflichtung des Benutzers der elektrischen
Anlagen und Betriebsmittel. Als Benutzer ist derjenige anzu-
sehen, der die tatsächliche Gewalt über die elektrischen
Anlagen und Betriebsmittel besitzt, auf die privatrecht-
lichen Verhältnisse kommt es hierbei nicht an. Der Benut-
zer hat dafür zu sorgen, dass die elektrischen Anlagen und
Betriebsmittel geprüft werden können und dass hierbei
festgestellte Mängel innerhalb der festgesetzten Frist durch
eine Elektro-Fachkraft beseitigt werden können.

2. Der Prüfungspflichtige hat dem Sachverständigen den
Zugang zu allen Teilen seiner elektrischen Anlagen und
Betriebsmittel zu verschaffen und ihm alle erforderlichen
Auskünfte zu erteilen. Die zur Prüfung benötigten Vorrich-
tungen und Hilfskräfte hat er zur Verfügung zu stellen.

3. Über die Prüfung wird ein Prüfbericht erstellt. Dem Prü-
fungspflichtigen wird eine Ausfertigung übermittelt.
Die Behebung der bei der Prüfung festgestellten lebens-,
unfall- oder feuergefährlichen Mängel ist der Landwirt-
schaftlichen Berufsgenossenschaft gegenüber nachzuwei-
sen. Dieser Nachweis erfolgt durch Vorlage einer Instand-
setzungsbestätigung eines Elektro-Installateurs bei der
Elektro-Beratung Bayern.
Die Tatsache, dass für die Instandsetzung eine bestimmte
Frist gesetzt wurde, entbindet den Instandsetzungspflichti-
gen nicht von seiner Verantwortung, die erforderlichen Maß-
nahmen zur Beseitigung bestehender Gefahren unverzüg-
lich einzuleiten.

4. Für die im Rahmen einer gemeindeweisen Prüfung durch-
geführten Prüfungen werden Kosten von den Prüfungs-
pflichtigen nicht erhoben.
Die für eine Einzelprüfung, die der Prüfungspflichtige veran-
lasst hat, entstehenden Mehrkosten gegenüber den Kosten
im Rahmen einer gemeindeweisen Prüfung hat der Prü-
fungspflichtige zu tragen.

5. Wird die Prüfung von einem Prüfungspflichtigen verweigert
oder lässt ein Instandsetzungspflichtiger die festgestellten
lebens-, Unfall- oder feuergefährlichen Mängel innerhalb
der gesetzten Frist nicht beseitigen, handelt er ordnungs-
widrig (§ 1 Abs. 1 OWiG-Gesetz über Ordnungswidrigkeiten
- in der Fassung vom 02.01.1975) und muss mit einem Buß-
geld durch die Landwirtschaftliche Berufsgenossenschaft
rechnen; § 209 SGB VII.

Elektro-Beratung Bayern GmbH
Landwirtschaftlicher Prüfdienst



Bechhofen - 5 - Nr. 11/12

Bereitschaftsdienste KMB
(erreichbar rund um die Uhr)
Wasserwerk/Schadensmeldestelle RBG 0172 / 810 233 4
Wasserwerk für Thann und Winkel......... 09825 / 9279951
Erich Ortenreiter ................................ Mobil: 0171-7655683
Kläranlage, Abwasser
Herr Röschl, Herr Höppner ........................ 0171 / 532 44 18

Apotheken-Notdienst
Donnerstag, 24.05.2012 See-Apotheke, Muhr am See,

09831/4311
Freitag, 25.05.2012 Burg-Apotheke Lichtenau,

09827/927444
Samstag, 26.05.2012 Stadt-Apotheke, Merkendorf,

09826/659650
Sonntag, 27.05.2012 Anthemis-Apotheke, Herrieden,

09825/923500
Montag, 28.05.2012 Heide-Apotheke, Bechhofen,

09822/5992
Dienstag, 29.05.2012 Stadt-Apotheke, Herrieden,

09825/306
Mittwoch, 30.05.2012 Burg-Apotheke, Burgoberbach,

09805/1750
Donnerstag, 31.05.2012 Markt-Apotheke, Bechhofen,

09822/228
Freitag, 01.06.2012 Stadt-Apotheke, Wolframs-Eschen-

bach, 09875/291
Samstag, 02.06.2012 Anthemis-Apotheke, Aurach,

09804/939260
Sonntag, 03.06.2012 Markgrafen-Apotheke, Weiden-

bach, 09826/62990
Montag, 04.06.2012 See-Apotheke, Muhr am See,

09831/4311
Dienstag, 05.06.2012 Burg-Apotheke Lichtenau,

09827/927444
Mittwoch, 06.06.2012 Stadt-Apotheke, Merkendorf,

09826/659650
Der für den Notdienst zuständige Arzt ist unter der kostenlosen
Tel.Nr. 116 117 zu erfragen (auch per Handy - ohne Vorwahl -
kostenfrei).

Öffnungszeiten der Markt-Apotheke Bechhofen:
Mo., Di.,Do.,Fr. 8.30-18.30 Uhr, Mi. 8.30-18.00 Uhr, Sa. 8.30-
12.30 Uhr

Zahnärztlicher Notdienst
26.05./27.05.12
10.00 - 12.00 Uhr und 18.00 - 19.00 Uhr
Dr. Franz Mack, Marktplatz 13,
91567 Herrieden.....................................................09825 / 1301

28.05.2012
10.00 - 12.00 Uhr und 18.00 - 19.00 Uhr
Dr. Franz Bschorer, Luitpoldstr. 4,
91550 Dinkelsbühl..................................................09851 / 7522

02.06./03.06.12
10.00 - 12.00 Uhr und 18.00 - 19.00 Uhr
Dr. Andreas Abeln, Königsberger Str. 4,
91550 Dinkelsbühl..............................................09851 / 554495

07.06./08.06.12
10.00 - 12.00 Uhr und 18.00 - 19.00 Uhr
Dr. med. Jens Dreißig, Königsberger Str. 4,
91550 Dinkelsbühl..............................................09851 / 554495
Weitere Notdienstzahnärzte in unserer Region finden Sie unter
www.notdienst-zahn.de

Vhs Bechhofen
Führung durch den jüdischen Friedhof Bechhofen mit Heimat-
pfleger Herbert Dommel und der Familie Bruck aus Jerusalem
Termin: Sonntag, den 03.06.2012, 14.00 bis 15.00 Uhr
Treffpunkt: Eingangstor Blütenstraße
Heuer endet die im Jahr 2009 begonnene Dokumentation aller
Grabsteine durch Frau Ruth und Herrn Aharon Bruck.
Noch in diesem Jahr können wir uns auf eine Zwischenauswer-
tung der gesamten Dokumentation freuen. Das Werk wird über
den Friedhof und die jüdische Gemeinde berichten und uns
geschichtlich durch mehrere Jahrhunderte führen.
Gleichzeitig besteht die Gelegenheit, sich von unseren Freun-
den aus Israel zu verabschieden.
Die Führung ist kostenlos.
Freiwillige Spenden am Ausgang werden der Dokumentation
zugeführt.

Club 55plus - Hesselberger
Seniorennetzwerk

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
liebe Seniorinnen und Senioren des
Landkreises Ansbach!
„Tanztee am Nachmittag“, unter die-
sem Motto setzen wir die Tanzsaison
fort, diesmal in Dinkelsbühl in Koo-
peration mit dem Seniorenbeirat der

Stadt Dinkelsbühl.
Deshalb darf ich Sie, liebe Seniorinnen und Senioren, sehr
herzlich einladen zum

„Tanztee am Nachmittag“
am Dienstag, den 5. Juni 2012 um 14.30 Uhr,
im „Kleinen Schrannensaal“ in Dinkelsbühl.

Kostenbeitrag 5,— €/p.P.
Für das Tanzvergnügen und musikalische Unterhaltung sind
wie immer „Peter und Harry“ verantwortlich.
Schön wäre es, wenn Sie Ihre Bekannten und Freunde zu
unserem „Tanztee“ mit einladen und gemeinsam einen unter-
haltsamen Nachmittag verbringen.
Ich freue mich mit Ihnen auf eine schwungvolle und unterhalt-
same Veranstaltung in Dinkelsbühl.
Ihr
Peter Schalk (Organisationsleitung),
Altbürgermeister der Gemeinde Burgoberbach
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Termine
FFW Bechhofen
25.05.2012, 19.00 Uhr, Einsatzübung
01.06.2012, 19.00 Uhr, Einsatzübung

FFW Großenried
26.05.2012, 19.30 Uhr, Übung

FFW Heinersdorf
27.05.2012, 9.00 Uhr, Übung

FFW Kaudorf
26.05.2012, 18.00 Uhr, Übung

FFW Liebersdorf
25.05.2012, 19.30 Uhr, Übung

FFW Mörlach
25.05.2012, 19.30 Uhr, Übung

FFW Reichenau
02.06.2012, 19.00 Uhr, Übung

FFW Thann
30.05.2012, 19.30 Uhr, Übung 1-3

FFW Wiesethbruck
02.06.2012, 19.00 Uhr, Übung

Georg Schmidt feierte 80. Geburtstag
Einen Großteil seines Lebens
hatte er der Öffentlichkeit in
ehrenamtlichen Funktionen
gewidmet. So war Georg
Schmidt 40 Jahre lang Vorsit-
zender des Radfahrervereins
Adler Bechhofen und 23
Jahre Gemeinderat und
daneben noch viele Jahre
Mitglied des Verwaltungs-
rates beim Kommunalunter-
nehmen Markt Bechhofen.
Deshalb war es nur selbstver-
ständlich, dass ihm am 04.
Mai viele Verwandte, Freunde
und Mitbürger zum 80.

Geburtstag gratulierten. Darunter war auch 1. Bürgermeister
Helmut Schnotz, der die Gratulation und den Dank der Markt-
gemeinde überbrachte.
Der Jubilar wurde in Dentlein geboren. Am 16.06.1956 hatte
er seine Frau Katharina geheiratet, mit der er vor 6 Jahren die
goldene Hochzeit feierte. 1958 hatte er eine Importfirma mit
dem Groß- und Einzelhandel von Schuhen gegründet. Das
Unternehmen führte er mit seiner Frau bis zum Jahr 2000. 1969
übernahm er den Vorsitz des RV Adler. Während seiner Amts-
zeit erfuhr der Verein durch die Angliederung einer Tennis- und
Taekwondo-Abteilung eine Erweiterung. In seiner Jugend war
Georg Schmidt mit seinem Bruder Werner selbst Radrennen
gefahren. Später war er noch von 1976 bis 1985 in der Senio-
renklasse mit guten Erfolgen aktiv.
Während seiner Tätigkeit als Gemeinderat war er auch Mitglied
des Finanz-, Haushalts- und Satzungsausschusses. Außerdem
gehörte er dem Schul-, Kultur-, Jugend- und Sportausschuss

sowie dem Rechnungsprüfungsausschuss an. Georg Schmidt
hat zwei Töchter und zwei Enkel. Während eine Tochter mit
ihrer Familie in Florida lebt, wohnt die andere mit ihrem Ehe-
mann in Nürnberg. Der noch sehr rüstige Jubilar betätigt sich
gerne in Haus und Garten und nimmt auch sonst in vielfa-
cher Weise am täglichen Geschehen Anteil. Dabei widmet er
der Beschäftigung mit dem Computer und dem Internet sein
besonderes Augenmerk.

Elsa Frank feierte 80. Geburtstag
Ihren 80. Geburtstag beging am
09. Mai Elsa Frank in der Indus-
triestraße 9. Die Glückwünsche
der Marktgemeinde Bechhofen
überbrachte 1. Bürgermeister
Helmut Schnotz mit einem Prä-
sent. Die Jubilarin stammt aus
dem russischen Wolgagebiet
und war dort zunächst in die
deutsche Schule gegangen. Im
September 1941 war sie mit
ihren Eltern und Geschwistern
nach Sibirien in die Nähe von
Nowosibirsk umgesiedelt wor-
den. Dort musste sie die rus-
sische Schule besuchen.
Danach erlernte sie den Beruf

einer Buchhalterin. Später war sie als Rechnungsführerin in
einer Kolchose tätig. Außerdem half sie zu Hause im landwirt-
schaftlichen Betrieb mit.
1959 hatte sie ihren Mann Alexander geheiratet, der als Last-
wagenfahrer tätig war. 1975 zog die Familie in die Stadt Ber-
dsk. Aus der Ehe waren eine Tochter und ein Sohn hervor-
gegangen. Zu den Nachkommen gehören vier Enkel und
inzwischen auch ein Urenkel. Nachdem die Tochter bereits
1992 nach Deutschland übergesiedelt war, zog Elsa Frank mit
ihrem Mann 1988 nach, wo zunächst das Aussiedlerwohnheim
in Königshofen erste Station war. Seit Juni 1999 lebt die Jubi-
larin nun mit ihrem Mann in Bechhofen. Hier haben sich beide
inzwischen gut eingewöhnt, weshalb sie auch den Geburtstag
in froher Runde feiern konnten.

Evang.-Luth. Kirchengemeinden
Bechhofen und Sachsbach
www.bechhofen-evangelisch.de
Jugendkreis Jam: wöchentlich in der Schulzeit, donnerstags
von 18 - 19.30 Uhr, evangelisches Gemeindehaus Fettinger-
straße 4, Jugendchor: Young Voices 4 jesus: wöchentlich in
der Schulzeit montags 18 - 19.30 Uhr, evangelisches Gemein-
dehaus, Fettingerstraße 4

Aktuelle Termine unter www.bechhofen-evangelisch.de
Donnerstag, 24.05.
14.00 Uhr Seniorenkreis, Gemeindehaus

Der Franken-Cop packt aus - Mit einer Lesung
von Polizeikommissar a.D. Hartmut Friese aus
seinen Büchern „Notruf 110“ lässt er uns über
den Polizeialltag schmunzeln.

Freitag, 25.05.
19.00 Uhr Andacht Katharinenkirche
19.30 Uhr Erwachsenenbildung, Thema: Humor ist, wenn

man trotzdem lacht, Gemeindehaus
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Samstag, 26.05.
16.30 Uhr Gottesdienst Seniorenhof, Pfr. Beyhl

Pfingstsonntag, 27.05., Kollekte ökumenische Arbeit in Bayern
9.00 Uhr Bechh. Gottesdienst, Pfr. Beyhl

10.15 Uhr Sachsb. Gottesdienst, Pfr. Beyhl

Pfingstmontag, 28.05., Kein Gottesdienst in Bechhofen und
Sachsbach

Freitag, 01.06.
19.00 Uhr Andacht Katharinenkirche

Samstag, 02.06.
16.30 Uhr Gottesdienst Seniorenhof, Lektorin Zahn

Sonntag, 03.06., Trinitatis, Kollekte: Lutherischer Weltbund
9.00 Uhr Bech. Gottesdienst, Lektorin Zahn

10.15 Uhr Sachsb. Gottesdienst, Lektorin Zahn
10.15 Uhr Sachsb. Kindergottesdienst, Feuerwehrhaus

Evang.-Luth. Kirchengemeinde
Königshofen an der Heide
Sonntag, 27.05., Pfingsten

9.00 Uhr Pfarrer Dahinten, Kollekte: Ökumenische
Arbeit Bayern

9.00 Uhr Kindergottesdienst: Ergriffen vom Geist

Pfingstmontag, 28.05., Kirchentag auf dem Hesselberg
Sonntag, 03.06., Trinitatis

9.00 Uhr Prädikantin Seefried, Kollekte: Lutherischer
Weltbund

9.00 Uhr Kindergottesdienst: Geschichten zum neuen
Altar

Sonntag, 10.06., 1. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Uhr Pfarrer Höppner, Kollekte: Kirche

10.30 Uhr Minigottesdienst

Urlaub im Pfarramt
Vom 27. Mai bis 10. Juni ist das Pfarramt geschlossen. Die Ver-
tretung hat das Pfarramt Bechhofen, Tel: 09822/262

Evangelische Kirchengemeinden
Sommersdorf mit Burgoberbach und Thann
www.sommersdorf-thann.de

Freitag, 25.05.
16:30 Uhr Konfirmandenunterricht in Thann, Gemeindehaus

Sonntag, 27.05., Pfingstsonntag
08:45 Uhr Gottesdienst, Peterskirche Thann (E. Küfeldt)
09:45 Uhr Sonntagskinder, Gemeindehaus Thann

(Team)
10:00 Uhr Gottesdienst, Schlosskirche Sommersdorf (E.

Küfeldt)

Sonntag, 28.05., Pfingstmontag
10:00 Uhr Kirchentagsgottesdienst am Hesselberg

Prediger: Landesbischof Prof. Dr. Heinrich
Bedford-Strohm

Sonntag, 03.06., Sonntag Trinitatis
09:00 Uhr Lichtblick-Gottesdienst, Schule BOB (HR)
10:30 Uhr Lichtblick-Gottesdienst, Schule BOB (HR)

gleichzeitig Wichtel- und Kinderlichtblick
(Team)

Abkürzungen: EBL = Pfarrerin Elfriede Bezold-Löhr; HL = Pfar-
rer Hans Löhr. HR = Dr. Helmut Roderus
Kinder und Jugend - Wöchentlich in der Schulzeit:
dienstags 16:30 - 18:00 h Jungschar, in der Schule, Wasser-
trüdinger Straße 15
mittwochs 19:00 - 20:30 Uhr Teenkreis Thann, Gemeindehaus
Teenkreis im Eff-Haus Burgoberbach alle 14 Tage 19:00 -
20:30 Uhr
Verantwortlich: Kinder- & Jugendreferentin Lea Suhre

Bitte beachten: Die Kirchengemeinden Sommersdorf, Thann
und Merkendorf unterstützen nur die Arbeit der Augsburger
Diakonissen für die Waisenkinder in Kalali / Tansania.
Der Flohmarkt für die Waisenkinderhilfe in Kilanya / Tansania
am 2. und 3. Juni 2012 in Sommersdorf wird privat organisiert.
Die Pfarramtsvertretung am 27. & 28.5. hat Pfarrer Norbert
Küfeldt, Meinhardswinden, Tel: 0981-7692. Die Vertretung vom
29.5.- 9.6. wird vom Dekanat organisiert. Tel.: 0981-9523110
Aktuelle Termine unter www.sommersdorf-thann.de siehe
Kalender.
Das Blog mit der täglichen Losungsauslegung von Pfarre-
rin Elfriede Bezold-Löhr bzw. Pfarrer Hans Löhr findet man im
Internet unter glaubenswachstum.blogspot.com/
Der neue Gemeindebrief mit Terminübersicht und einem Inter-
view mit Landesbischof Dr. Bedford-Strohm kann auf unserer
Internetseite gelesen oder heruntergeladen werden: www.som-
mersdorf-thann.de

Kath. Pfarramt Herz-Jesu Bechhofen
91572 Bechhofen Ansbacher Str. 88
Tel. 09822/371, Fax.: 09822/10836

Mittwoch, 23.05.
18.30 Uhr Maiandacht
19.00 Uhr Hl. Messe

In Arberg:
19.30 Uhr Bibel-Gebetskreis

Donnerstag, 24.05.
19.30 Uhr Kirchenchorprobe

Freitag, 25.05., im Seniorenheim Föll in Meierndorf:
10.15 Uhr Hl. Messe

Freitag, 25.05.
17.30 Uhr Anbetung
18.30 Uhr Maiandacht

Samstag, 26.05.
18.30 Uhr Sonntag-Vorabendmesse in Burgoberbach

Sonntag, 27.05., Pfingstsonntag, Hochfest
10.15 Uhr Hl. Messe und letzte feierl. Maiandacht

mit den Kommunionkindern (im Gewand, ohne
Kerze) Neupriester Stanclik

Montag, 28.05., Pfingstmontag
keine Messe in Bechhofen.

10.00 Uhr Hl. Messe in Großenried/ Neupriester Stanclik
An allen Pfingsttagen Kollekte Renovabis

Mittwoch, 30.05.
9.00 Uhr Hl. Messe

Donnerstag, 31.05.
19.30 Uhr Kirchenchorprobe

Samstag, 02.06.
18.30 Uhr Sonntag-Vorabendmesse in Großenried.

Sonntag, 03.06., Dreifaltigkeitssonntag
10.15 Uhr Hl. Messe

Donnerstag, 07.06., Fronleichnam. Hochfest
18.00 Uhr Hl. Messe, anschl. versammeln wir uns am

Fronleichnamsaltar, vor der Kirche.
Heute wird herzlich zum Burgoberbacher
Pfarrfest eingeladen!

Samstag, 09.06.
18.30 Uhr Sonntag-Vorabendmesse in Großenried/ Neu-

priester Stanclik.

Sonntag, 10.06.
10.15 Uhr Hl. Messe/ Neupriester Stanclik
Bitte nehmen Sie sich immer eine aktuelle GD-Ordnung mit, da
sich kurzfristig oft Änderungen ergeben können. Die aktuelle
GD-Ordnung finden Sie immer auf unserer homepage:
www.pfarreiherzjesu.de.
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Abschiedsgottesdienst entfällt
Aufgrund des Gesundheitszustandes unseres ehemaligen Pfar-
rers Klaus Gruber entfällt der geplante Abschiedsgottesdienst
am 03.06.2012 in Burgoberbach.
Wir wünschen ihm weiterhin eine gute und baldige Genesung.
Laurent Koch, Pfarradministrator

Liebe Pfarrgemeinden von Bechhofen,
Burgoberbach und Grossenried!
Nun ist es offiziell
Zum 1. September 2012 hat unser hochwürdigster Herr
Bischof mich zu Ihrem neuen Pfarrer ernannt! Viele mögen
sich nun fragen, wer „der Neue“ ist. Ich möchte sie deshalb
mit diesen Zeilen grüßen und mich kurz vorstellen!

Ich bin 35 Jahre alt, stamme
aus Koblenz im Rheinland.
Nach dem Abitur absolvierte
ich meinen Wehrdienst bei der
Bundeswehr und habe einige
Semester Geschichte und The-
ologie in Trier und Freiburg stu-
diert. Im Oktober 2001 trat ich
in das Eichstätter Priestersemi-
nar ein, weil ich nach einem jah-
relangen Ringen um die prie-
sterliche Berufung endlich
Klarheit gefunden hatte. Als
Pastoralpraktikant und Diakon
war ich in Greding tätig. Am 12.
April 2008 wurde ich von
unserem Bischof Gregor Maria

zum Priester geweiht. Seit Mai 2008 bin ich nun Kaplan in der
Pfarrei St. Johannes in Neumarkt. Wer hätte gedacht, dass ich
einmal Heimatpfarrer meines jetzigen „Chefs“, Domkapitular
Pfarrer Norbert Winner werde? Als am 5. Mai auf dem Neu-
markter Mariahilfberg die neuen Glocken der Wallfahrtskirche
geweiht wurden, teilte mir unser Herr Bischof seine Entschei-
dung mit, mich zu Ihrem neuen Pfarrer zu ernennen. Ich bin
sehr gespannt auf die neue Aufgabe, habe Respekt vor der
großen Verantwortung, mache mich aber im September voller
Freude auf den Weg ins Frankenland, um mit Ihnen den Weg
des Glaubens zu gehen, denn dazu sind wir alle berufen: Chri-
stus, dem Herrn entgegengehen! Ich freue mich darauf Sie
kennen zu lernen und bin schon gespannt auf viele Begeg-
nungen. Ich grüße Sie herzlich mit meinem Primizspruch:
Der Name des Herrn sei gepriesen!
Ihr (noch-)Kaplan Stefan Wingen

St. Laurentius Großenried
Freitag, 25.05.

9.00 Uhr Hl. Messe

Samstag, 26.05.
keine Sonntag-Vorabendmesse in Großenried.

18.30 Uhr Sonntag-Vorabendmesse in Burgoberbach.

Sonntag, 27.05., Pfingstsonntag. Hochfest
9.00 Uhr Hl. Messe (Kollekte Renovabis)

19.00 Uhr Letzte feierliche Maiandacht

Montag, 28.05., Pfingstmontag
10.00 Uhr Hl. Messe/Neupriester Stanclik

Dienstag, 29.05.
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Hl. Messe

Donnerstag, 31.05.
14.00 Uhr Seniorenmesse

anschl. wird herzlich zum Seniorennachmittag
eingeladen!

Samstag, 02.06.
18.30 Uhr Sonntag-Vorabendmesse

Sonntag, 03.06., Dreifaltigkeitssonntag
8.00 Uhr stille Messe in Bechhofen.
9.30 Uhr Hl. Messe in Burgoberbach.

Donnerstag, 07.06., Fronleichnam
8.30 Uhr Hl Messe, anschl. Fronleichnamsprozession./

Neupriester Stanclik
Heute wird herzlich zum Burgoberbacher
Pfarrfest eingeladen!

Freitag, 08.06.
9.00 Uhr Hl. Messe

anschl. Krankenkommunion

Samstag, 09.06.
18.30 Uhr Sonntag-Vorabendmesse/ Neupriester Stan-

clik

Sonntag, 10.06.
keine Messe in Großenried

10.15 Uhr Hl. Messe in Bechhofen/ Neupriester Stanclik
Bitte nehmen Sie sich immer eine aktuelle GD-Ordnung mit, da
sich kurzfristig oft Änderungen ergeben können.
Die aktuelle GD-Ordnung finden Sie immer auf unserer home-
page: www.pfarrei-grossenried.de

Gemeinde der Christen
ECCLESIA e. V.
Dinkelsbühler Str. 17
91572 Bechhofen
Zu unseren Veranstaltungen, die wie folgt
stattfinden, laden wir herzlich ein:

jeden Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst

Freitag 25.05.
19.00 Uhr Jugendtreff „Y4C“

Dienstag 29.05.
19.00 Uhr Gebetsstunde

Besondere Veranstaltung:
Sonntag 03.06.

„Im Dienst der verfolgten Christen weltweit“
- Open Doors - (Referent: Peter Siemens)

Jeder verfolgte Christ soll mindestens einen
Christen an seiner Seite wissen, der für
ihn betet und einsteht. Im Mittelpunkt des
Dienstes von Open Doors steht die Unterstüt-
zung verfolgter und benachteiligter Christen.
Ziel ist, sie im Glauben zu stärken, damit sie
auch in einer feindlich gesinnten Umwelt das
Evangelium verkünden können.
Open Doors unterstützt als überkonfessio-
nelles internationales Hilfswerk in über 50 Län-
dern der Erde Christen die wegen ihres Glau-
bens an Jesus Christus verfolgt werden. Mit
einer breiten Öffentlichkeitsarbeit informieren
sie in der sogenannten freien Welt in Kirchen,
Politik, oder Medien darüber, wo Christen
verfolgt werden, welche Hilfe dringend benö-
tigt wird und rufen zum Gebet für verfolgte
Christen auf.

10.00 Uhr - Wo Glaube am meisten kostet -
Informationen über Christenverfolgung in
Bhutan (Tibet)

14.00 Uhr „Vom Sinn der Leiden“
Warum lässt Gott Verfolgung und Lebenskri-
sen zu?
Was oder wie denken verfolgte Christen darü-
ber.
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Dienstag 05.06.
19.00 Uhr Bibelstunde
Wenn ein Glied leidet, leiden die andere mit.
Die Bibel: 1. Korinther 12, Vers 26a
Info: 09822 / 6627
E- Mail: bechhofen.ecc@bfp.de

Landeskirchliche Gemeinschaft
Gunzenhausener Str. 40

Gemeinschaftsgottesdienste:
Montag, 28.05.
18:00 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst - Gottfried Betz

Sonntag, 03.06.
18:00 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst - Gottfried Betz

Thema: Die Bibel - Ich verstehe nur Bahnhof

Kinderstunde: (Kinder von 6 - 12 Jahren )
Jeweils Mittwoch von 17:00 - 18:30 Uhr
In den Ferien findet keine Kinderstunde statt.

Gebets- und Bibelkreis:
Freitags um 20:00 Uhr

Juni
07.06. Dorfgemeinschaft Voggendorf, Dorffest, Vog-

gendorf
Kath. Pfarrei Großenried, Fronleichnamsprozes-
sion
FFW Bechhofen, Familienradtour, 10.00 Uhr
KAB Bechhofen, Gartenhäuslfest

07.-10.06. DAV Hesselberg, Kletterausflug nach Arco/Gar-
dasee

10.06. Kath. Pfarrei Bechhofen, Fronleichnamsprozes-
sion in Bechhofen
TSV-Sängerriege, Konzert mit Philipp Meierhö-
fer/Matthias Flierl und TSV-Sängerriege in der
Johanniskirche, 17.00 Uhr
KTZV Bechhofen, Taubenmarkt, 8.00 Uhr

15.-17.06. IG Reichenau, Dorffest Reichenau
16.06. SAV Rotauge Bechhofen, Kameradschaftsfischen

am Altweiher, 12.45 Uhr
DAV Hesselberg, Sonnwendfeier am Hesselberg
Dorfvereine Königshofen, Dorffest Königshofen

17.06. Kath. Pfarrei Bechhofen, Pfarrfest
19.06. Pfarrei Königshofen, Treff 60+, Ausflug
23.06. SKV Großenried, Sommerschießen

FFW Liebersdorf, Grillfest
MSC Bechhofen, Grillfest

24.06. KTZV Bechhofen, Hähnchenverkauf in Triesdorf
26.06. Bürgerversammlung Markt Bechhofen
29.06.-02.07. Gemeinde Bechhofen, Le Blanc kommt nach

Bechhofen
30.06. Gemeinde Bechhofen und Ortsvereine Bechho-

fen, Bürgerfest
SAV Rotauge Bechhofen, 2. allgemeiner Arbeits-
einsatz, 8.00 Uhr

Diakonieverein Königshofen

Anita Ohr und Bettina Hahn (von links) wurden zu neuen Beisit-
zerinnen des Diakonievereins Königshofen gewählt.
Foto: Dugas

Der 110 Mitglieder zählende Diakonieverein Königshofen geht
mit nahezu unveränderter Vorstandschaft in die nächsten
Jahre. In der Hauptversammlung wurde Pfarrer Michael Weber
ebenso wieder zum ersten Vorsitzenden gewählt wie Erna
Buchner als seine Stellvertreterin. Auch Kassier Arthur Weiß
und Schriftführerin Helga Schirmer sowie die Beisitzer Hans
Braun, Richard Buchner und Helmut König nehmen ihre Ämter
weiterhin wahr.
Lediglich Bettina Hahn und Anita Ohr wurden zu neuen Beisit-
zerinnen gewählt. Kassenprüfer sind Gerhard Angermeier und
Erna Wagemann. Zuvor hatten die Versammlungsteilnehmer
eine Satzungsänderung beschlossen, der zufolge die Zahl der
Beisitzer von bisher sieben auf künftig fünf verringert wurde.
Beibehalten wird die Höhe des Mitgliedsbeitrags von 15 Euro
im Jahr. Pfarrer Weber betonte die Notwendigkeit der Diako-
nie- und Krankenpflegevereine, weil dadurch die Sozialstation
Bechhofen erheblich unterstützt werde.

Werde ein lustiger Musikant
Der Spielmannszug Bechhofen sucht genau DICH zum
gemeinsamen Musizieren!
Wir treffen uns immer Dienstag um 18.00 Uhr in der Schule
Bechhofen zum Übungsabend.
Jeder und jede ab 8 Jahren (sehr gerne auch Erwachsene)
sind eingeladen, bei uns ein Instrument zu lernen.
Besonders freuen würden wir uns über Musikfreunde, die
Pauke, Becken oder große Trommel spielen möchten. Keine
Angst, Vorkenntnisse sind nicht nötig!
Schon nach kurzer Zeit stellt sich ein hörbarer Erfolg ein!
Na, Interesse geweckt?
Komm‘ doch vorbei - wir freuen uns auf Dich!
Spielmannszug Bechhofen
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DAV Sektion Hesselberg
Einladung zur Monatswanderung am Samstag 26.5.2012.
Treffpunkt ist um 16.00 Uhr Festplatz Bechhofen. Dauer der
Wanderung ca. 1 1/2 h mit anschließender Einkehr im Gasthaus
goldener Engel in Großenried.Da die Wanderung zum Teil auf
Feld- u. Waldwegen verläuft, wird festes Schuhwerk empfohlen.
Karl Hotz, Wanderwart

Imkerverein Bechhofen und Umgebung
Imkerstammtisch am Freitag, den 01.06.2012 um 19:30 Uhr
im Gasthaus „Friedel“ in Arberg.

Voranzeige!

Freiwillige Feuerwehr Thann
Familien- und Aktionstag

am Donnerstag den 7. Juni 2012 ab 11.00 Uhr
auf dem Festplatz in Thann

VdK-Ortsverband Bechhofen
Einladung
Liebe VdK-Mitglieder,
ich möchte Sie und Ihre/n Partner/in und auch die Nichtmit-
glieder recht herzlich am Freitag, den 08.06.2012 zur Sonder-
veranstaltung im Landestheater Dinkelsbühl zur Theaterauffüh-
rung einladen. Vorgeführt wird „Im weißen Rössel“ (Musical/
Operette). Es ist eine Zubringer-Buslinie eingerichtet.
Reisetermin: Freitag, 8. Juni 2012
Reiseablauf: 13.35 Uhr - Abfahrt von Bechhofen,

Katholische Kirche
Beginn: 15.00 Uhr
Rückfahrt 18.30 Uhr
Nähere Auskunft erteilt der 1. Vorsitzende Roland Appelt unter
der Tel. Nr. 09822/5254
Mit freundlichen Grüßen,
Roland Appelt, 1. Vorsitzender

BRK Seniorenkreis
Der nächste Seniorenkreis des BRK Bechhofen findet am Frei-
tag, 15. Juni 2012 um 14.00 Uhr im Rotkreuzheim, Caspar-
Bühlerstraße statt. Walter Böse zeigt an diesem Nachmittag u.
a. Aufnahmen von unserem vorjährigen Ausflug nach Öden-
waldstetten. Alle Seniorinnen und Senioren sind hierzu ganz
herzlich eingeladen. Der Ausflug nach Nürnberg entfällt.
Außerdem werden die Anmeldungen für die Theaterfahrt nach
Dinkelsbühl am Mittwoch, 8. August 2012 nachmittags entge-
gengenommen. Besucht wird das Musical „Im weißen Rössl“.
Wer Interesse hat, kann sich unter der Telefon-Nr. 1869 bei
Brunhild Böse melden. Die Teilnahme an der Fahrt ist nicht auf
den BRK Seniorenkreis beschränkt.

Der Bund Naturschutz informiert
Der BN Bechhofen veranstaltet am Sonntag, 16. Juni, eine
kleine Familienradtour zu unseren Lebensräumen im östlichen
Teil Groß-Bechhofens. Wir besuchen die Flächen in der Nähe
der Waffenmühle, sowie das NG Ellenbachgraben und das
Biberrevier bei Heinersdorf. Dauer: ca. 2-2,5 Stunden, Beginn
um 13.30 Uhr, Start am Parkplatz am Pinselmuseum. Die Ver-
anstaltung findet nur bei trockenem Wetter statt.
BN Bechhofen, gez. G. Westenburger

TSV Bechhofen Tennis
Herzliche Einladung

zum

„Bechhöfer Pinsel 2012“
Pfingstsonntag 10.00 Uhr

Mannschaften aus
Arberg, Herrieden Feuchtwangen

Leutershausen Petersaurach
Sachsen Wassertrüdingen

Wilburgstetten Bechhofen

Weißwurstfrühschoppen, Mittagessen,
Kaffee & Kuchen, Abendessen

Am Abend BARBETRIEB

Auf Ihren Besuch freut sich die
Tennisabteilung des TSV



Bechhofen - 11 - Nr. 11/12

Dankeschön!
Der Tag der offenen Tür der Grund- und Mittelschule
Bechhofen war ein voller Erfolg.
Dank des Einsatzes vieler Helferinnen und Helfer und der
Spenden zahlreicher Firmen konnte ein stolzer Erlös erzielt
werden, der den Schülerinnen und Schülern zu Gute kom-
men wird. Der Elternbeirat bedankt sich bei ALLEN auf das
Herzlichste.
Karin Wolf, Elternbeiratsvorsitzende

„I’m sailing…“
Segeln in den Pfingstferien
Vom 31.05.- 08.06.2012 bieten die beiden Evangelischen
Jugendwerke Ansbach und Rothenburg eine außergewöhn-
liche Freizeit an. Segeln auf dem Ijselmeer in Holland.
Das Traumschiff hat 240 qm Segelfläche, ist ein stattlicher
Zweimaster und wird für die Landratten von einem erfahrenen
Skipper geführt. Die Kosten für die Teilnahme betragen 299,00
EUR, darin sind enthalten: Anreise in Kleinbussen, Vollverpfle-
gung, Landausflüge, Segelromantik, Übernachtungen auf dem
Schiff, das Erlangen von Bootskenntnissen und ein entspre-
chendes Bootsprogramm.
Gedacht ist die Segeltour für Jugendliche ab 16 - nach Abspra-
che darf man auch etwas jünger sein. Geleitet wird die Freizeit
von beiden Diakonen der Jugendwerke und zwei weiteren Mit-
arbeiterinnen.
Informationen sind bei Diakon Ulli Grießhammer, 0981 - 2336
oder Diakon Björn Jessen, 09868 - 93 46 59 erhältlich.

Die Rentnerband spielt auf
Mit 6 Musikern aus dem ganzen Landkreis Ansbach
am: Freitag, 01. Juni 2012
in: Bernau im Tanzcenter
Beginn: 14.30 Uhr
und
am: Sonntag, 03. Juni 2012
in: Dautenwinden beim Kronenbräu
Beginn: 14.30 Uhr
Eintritt pro Person: je 5,- Euro

Diese Tanzveranstaltung erfolgt in Kooperation mit
dem Förderverein Offener Behindertenarbeit Ans-
bach-Süd
Pro Veranstaltung erfolgt eine Spende an den Förder-
verein.

Kindergärten St. Martin und Königshofen
Edeka-Markt Däubler Bechhofen übernimmt
eine besondere Patenschaft

Es geht um ein Projekt des Edeka-Konzerns, das Kindertages-
stätten anspricht.
Dabei geht es darum, den Kindern den Zusammenhang von
„Gesunde Ernährung und gesunder Körper“ nahe zu bringen.
Die Kindergärten St. Martin und Königshofen hatten sich um
eine Teilnahme beworben und wurden angenommen. Der
Edeka Bechhofen hat die Patenschaft dafür übernommen.
Im Vorfeld wurden die größeren Kinder von Frau Beck, der
Ernährungsfachfrau in den Bechhöfer Markt zu einer „Ernäh-
rungsrally“ eingeladen.

Fortsetzung siehe Seite 14
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Instruktionsverfahren
Der Zweckverband zur Wasserversorgung der Reckenberg-Gruppe (RBG) beabsichtigt seine
Wasserversorgungsanlage im Bereich Markt Bechhofen (Landkreis Ansbach) zu erweitern.

Es ist vorgesehen vom Abgabeschacht Großenried / Weidendorf eine Fernleitung in GGG DN 200 -
DN 250 MDP 16 bis zum Abgabeschacht in Kaudorf zu verlegen. Die Verlegung erfolgt ausschließlich
in öffentlichen Wegen und kommt mit einer Mindestdeckung von 1,50 m (je nach Längsschnitt) zum
Liegen. Für die Ortsteile Liebersdorf und Kaudorf werden Abgabeschächte und soweit erforderlich an
den Hochpunkten Be-und Entlüfterschächte vorgesehen. Am Tiefpunkt der Leitung wird ein Spülhy-
drant eingebaut. Die Kreuzung der Gemeindeverbindungsstraße Liebersdorf - Thann erfolgt im Press-
Bohr-Verfahren mittels Schutzrohr.

Die Zuleitungen zu den Ortsteilen Sachsbach, Reichenau, Kallert und Selingsdorf werden in PE HD
SDR 11 mit einer Mindestüberdeckung von 1,50 m verlegt. Am Ortsanfang von Selingsdorf wird ein
Druckminderschacht erforderlich, der nach Rücksprache mit dem Markt Bechhofen im öffentlichen
Grund im Bereich des Abwasserpumpwerks zum Liegen kommt. In allen Ortsteilen des Marktes Bech-
hofen, die im Zuge dieser Maßnahme erschlossen werden, (Ortsteile Liebersdorf, Sachsbach, Reiche-
nau, Kallert, Kaudorf und Selingsdorf) werden Rohrleitungen in PE HD SDR 11 mit einer Regeldeckung
von 1,25 m verlegt. Gemäß der einschlägigen Regelwerke des DVGW werden an den Knotenpunk-
ten Absperrschieber und im Ortsnetz verteilt Unterflurhydranten eingebaut. Nach Rücksprache der
Gemeinde sowie der Feuerwehr sind voraussichtlich 1 bis 2 Oberflurhydranten je Ortsteil geplant.
Alle Grundstücke werden an die neu zu erstellende Hauptwasserleitung angeschlossen.

Es ist geplant, die Verlegung in zwei Abschnitten durchzuführen:

1. Abschnitt
a) Bau der Fernleitung von Großenried nach Kaudorf
b) Zuleitung und Ortsnetz Liebersdorf
c) Zuleitung und Ortsnetz Sachsbach
Die Bauzeit ist von August bis Dezember 2012, aufgeteilt in drei Lose, geplant.

2. Abschnitt
a) Zuleitung und Ortsnetz Reichenau
b) Zuleitung und Ortsnetze Kallert und Selingsdorf
c) Ortsnetz Kaudorf

Die Bauzeit für den 2. Abschnitt ist für das Frühjahr / Sommer 2013 geplant.
Die Planunterlagen können im Rathaus, Zimmer 01,
in der Zeit vom 24.05.2012 bis 21.06.2012 eingesehen werden.
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Spielerisch, informativ und eigeninitiativ konnten die Kinder viel
erfahren, ausprobieren und lernen.
Höhepunkte dieses Projekts war das Anlegen eines Hoch-
beetes in den Kindergärten.
Dazu kamen am 26.04.2012 zwei Mitarbeiterinnen aus Nürn-
berg und haben gemeinsam mit den Kindern und Mitarbeite-
rinnen ein Hochbeet aufgebaut und bepflanzt.
Am Vormittag in Königshofen und nachmittags in St. Martin.
Die Kinder haben im Vorfeld viel über gesunde Ernährung in
den Kindergärten gelernt. So waren sie gut vorbereitet und
konnten die Edeka-Mitarbeiterinnen durch viel Wissen, Begeis-
terung und Engagement beeindrucken.
Nun sprießen also Salat, Kräuter, Radischen, uvm. In den
Hochbeeten.
Außerdem gab es Schürzen, Gießkannen und Gartenbücher für
alle Kinder dazu.
Wir alle haben es als eine gute und bestens vorbereitete Aktion
mit sympathischen Menschen empfunden.
Vielen Dank
Kiga St. Martin und Kiga Königshofen

Pflastersteinzählung des BDS
bei Aktion „Bechhofen blüht auf“
Im Rahmen der vom Bund der Selbstständigen (BDS) veran-
stalteten Aktion „Bechhofen blüht auf“ war ein Wettbewerb
bei den Mitgliedsgeschäften durchgeführt worden. Zu zählen
waren die in den Läden ausgelegten „Pflastersteine“. Es habe
sich um insgesamt 88 Steine gehandelt, hieß es jetzt bei der
Bekanntgabe der Gewinner. Die drei Hauptgewinne gingen an
Andrea Herrmann, Ralf Schiwietz und Benjamin Krauß. Außer-
dem erhalten 15 weitere „Pflastersteinzähler“ je einen Geldbe-
trag als Preis. Die Gewinne können im Schreib- und Spielwa-
rengeschäft Göttler abgeholt werden, wurde bekannt gegeben.

Tag der Apfelblüte bei schönem
Frühlinqswetter
Zwei in Königshofen befindliche Stationen der „Fränkischen
Moststraße“ hatten gemeinsam zum „Tag der Apfelblüte“ einge-
laden. In der Tat erstrahlten die Apfelbäume in der Landschaft
aufgrund des schönen Wetters in herrlicher Blütenpracht.
Unter den günstigen Witterungsbedingungen hatten sich die
Besucher besonders zahlreich am Krummweiher eingefunden,
wo sie mit typisch fränkischen Speisen und Getränken bewir-
tet und verwöhnt wurden. Dabei durften natürlich die aus hei-
mischen Streuobstbeständen hergestellten „Hesselberger“
Erzeugnisse nicht fehlen, wie Apfelsaft, Most und Seccos. Ob
im Freien, unter schattigen Bäumen oder in Pavillons - überall

hatten sich Ausflügler zahlreich niedergelassen, um den lange
ersehnten und nun eingetroffenen Frühling zu genießen. An der
zweiten Station konnten sich kulturell und geschichtlich interes-
sierte Besucher bei einer Sonderausstellung im Museum „wie-
gen & messen“ in Königshofen über „Patente Waagen“ mit den
dazugehörigen Patentschriften informieren.

Johannes Schlender (rechts) zeigte den Besuchern die
Schätze seines Privatmuseums „wiegen & messen“.
Fotos: Dugas

Daneben zeigte ihnen der auf diesem Gebiet fachkundige
Museumsbesitzer Johannes Schlender sein umfangreiches
Repertoire an Waagen, Maßen und Gewichten. Die Gäste
zeigten sich überrascht und erstaunt über die vielseitige Aus-
stellung mit einer derart großen Anzahl an interessanten Expo-
naten aus verschiedenen Jahrhunderten.

Ortsbäuerinnentreffen in Königshofen

Der Tenor Christoph Potzler bei seinem Liedvortrag mit einem
Teil der mitwirkenden Models.
Foto: Dugas

Mit rund 250 Teilnehmern aus dem gesamten Bereich der
Marktgemeinde war eine Zusammenkunft der Ortsbäuerinnen
in Königshofen außergewöhnlich gut besucht. Bei der Begrü-
ßung freute sich Helga Engelhardt, dass auch etliche Männer
gekommen waren. Zu Beginn stand eine Modenschau auf dem
Programm. Dabei führten Models aus dem eigenen Gemeinde-
bereich im Alter von 14 bis über 80 Jahren ein buntes Reper-
toire des Bekleidungshauses Brenner aus Herrieden für alle
Altersgruppen vor.
Für ihre Mitwirkung bei der Präsentation erhielten die Mädchen
und Frauen neben viel Beifall am Ende vom Tenorsänger Chri-
stoph Potzler auch noch Blumen überreicht. Potzler erfreute die
Zuhörer mit dem Lied vom „Kleinen grünen Kaktus“, bevor Ger-
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linde Probst die Kommunikationstrainerin Sigrid Kandler aus
Dachau als Rednerin des Abends begrüßte. Diese beleuch-
tete unter dem Thema „Männer und Frauen - verschieden wie
Tag und Nacht“ die einzelnen Rollen und Eigenarten beider
Geschlechter.
Lang anhaltender Beifall war am Ende der Dank der Besu-
cher für den Vortrag, mit dem Kandier sowohl Männer als
auch Frauen auf die Schippe genommen hatte, ohne dass
sich jemand dadurch gekränkt fühlte. Gedankt wurde der
Sparkasse, die den für alle Beteiligten eindrucksvollen Abend
gesponsert hatte. Zu Beginn war darauf hingewiesen wor-
den, dass die Veranstaltungen der Ortsbäuerinnen auch allen
übrigen Frauen und auch Männern offen stünden. Die Verant-
wortlichen würden sich über jeden Besucher freuen.

Bilderausstellung
von Chris Moninger im Rathaus

Chris Moninger stellt einen Querschnitt ihrer Aquarellzeich-
nungen im Rathaus aus. Das Bild zeigt sie mit zwei ihrer prä-
sentierten Werke.
Foto: Dugas

Die unter dem Motto „Kultur im Rathaus“ im westlichen Foyer
der Gemeindeverwaltung befindliche Dauerausstellung hei-
mischer Künstler wurde inzwischen wieder ausgewechselt. Bis
zum 27. Juli stellt jetzt die Bechhöfer Malerin Chris Moninger
unter dem Thema „Tessin, Venedig und Santorin“ Bilder aus
südlichen Gefilden zur Schau.
Dabei handelt es sich um 14 großformatige Aquarellzeich-
nungen mit Landschafts- und Gebäudemotiven aus den
genannten Gegenden. Aufgelockert wird die Ausstellung durch
heimatliche Blumenmotive wie Pfingstrose, Flieder und Ane-
mone, bei denen die von der Künstlerin bevorzugten kräftigen
Farben deutlich zum Ausdruck kommen.
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